
TAGUNG 2020 
22. BIS 23. MÄRZ 

FÜR WELTPRIESTER UND SEMINARISTEN 

Ehevorbereitung
im Licht von

Amoris Laetitia

TAGUNGSHAUS HOHEWAND 
HALTERGASSE 250 
2753 MARKT PIESTING/DREISTETTEN 

Theologisches Forum Peterskirche/Wien 
Theologisches Bildungszentrum Imberg/Salzburg 
Priesterforum Graz 

Tagungsort 
Tagungshaus Hohewand
Haltergasse 250 
2753 Markt Piesting/Dreistetten
Tel: 02633/43439 
www.tagungshaushohewand.at 
 

Tagungsbeitrag 
Priester: EUR 120,- 
Seminaristen: EUR 50,- 
Bitte um Überweisung oder Kreditkartenzahlung: 
Kontoinhaber: Tagungshaus Hohewand 
Raiffeisenbank Schneebergland
IBAN: AT65 3286 5000 0810 2139
BIC: RLNWATWWNSM 

Anmeldung und Information 
Dr. Ludwig Juza 
Linnéplatz 3 
1190 Wien 
Tel: +43/699/109 22 102 
Email: theol.forum@gmail.com 

Weitere Folder erhältlich auch bei 
Dr. Fernando Monge, Schießstattstraße 19 
5020 Salzburg, Tel: ++43/676/9702645 
Email: bildungszentrum.imberg@gmail.com 

Dr. Rainer Tagwerker, Elisabethstraße 42 
8010 Graz, Tel: +43/316/322007 
Email: tagwerker.rainer@gmail.com 

Die Veranstalter dieser Tagung sind Initiativen von 
Priestern der Prälatur Opus Dei, die sich gemeinsam mit 
anderen Diözesanpriestern um geistliche Erneuerung 
bemühen. 
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Papst Franziskus (Amoris Laetitia, Nr. 31) 
„Das Wohl der Familie ist entscheidend für die Zukunft 
der Welt und der Kirche.“

Papst Franziskus (Amoris Laetitia, Nr. 229) 
„Die Pfarreien, die Bewegungen, die Schulen und an-
dere Einrichtungen der Kirche können Hilfestellung 
leisten, um die Familien zu betreuen und neu zu bele-
ben. Zum Beispiel durch Mittel wie Versammlungen 
von benachbarten oder befreundeten Ehepaaren, kur-
ze Einkehrtage für Ehepaare, Vorträge von Spezialisten 
über ganz konkrete Problemkreise des Familienlebens, 
Eheberatungsstellen, durch missionarisch Tätige, die 
besonders dafür da sind, mit den Eheleuten über ihre 
Schwierigkeiten und Wünsche zu sprechen; durch Be-
ratungsstellen für verschiedene familiäre Situationen 
(Sucht, Untreue, Gewalt in der Familie), durch Räume 
für Spiritualität, durch Workshops zur Ausbildung von 
Eltern mit schwierigen Kindern und durch Familienver-
sammlungen.“

 

Referenten 

Bischof Klaus Küng, DDr., em. Bischof der 
Diözese St. Pölten, langjähriger Familienbischof 
bis 2018

Arturo Cattaneo, Prof. DDr., Professor für 
Kirchenrecht an der Theologischen Fakultät von 
Lugano. Mitglied der Theologischen Kommission 
der Schweizer Bischofskonferenz. Mitglied der 
Kommission für die Verwaltungsbeschwerden 
der Diözese von Lugano 

Richard Büchsenmeister, Referat für Ehe und 
Familie in der Erzdiözese Salzburg: Referent für 
die Themen Ehevorbereitung, Verantwortete 
Elternschaft, Erziehung, Sexualaufklärung vom 
Kleinkindalter bis in die Vorpubertät, Partner-
schaft, Weitergabe des Glaubens in der Familie

Sonntag, 22. März 2020 

Ab 14:30 Eintreffen 

15:00 Einkehrnachmittag 
15:00 Betrachtung: 
„Familie – Abbild der Dreifaltigkeit“ 

16:00 Betrachtung:
„Erziehung zur Freiheit der Kinder Gottes“ 

16:30 Eucharistischer Segen

17:00 Jause 

17:30 Prof. DDr. Arturo Cattaneo 

Ehevorbereitung
— ab wann und wie?

19:00 Abendessen 

20:15 Prof. DDr. Arturo Cattaneo  

Ehevorbereitung praktisch 
— Vorstellung von Arbeitsmaterial für die 

Ehevorbereitungstreffen

Montag, 23. März 2020 

07:30 Möglichkeit zum stillen Gebet 

08:00 Hl. Messe 

08:45 Frühstück

09:30 Richard Büchsenmeister 
Wie klappt gute Ehevorbereitung? 
— Worauf kommt es an? Erfahrungen des Referats 

für Ehe und Familie der Erzdiözese Salzburg 

11:30 „Neuland Ehebegleitung“ - Workshop  

Moderation: Ludwig Juza 
— Weshalb ist Ehebegleitung nötig? Was soll sie 

leisten? Kurzfassung von AL 217-222 – Erfahrungen, 

Bausteine und Elemente 

13:00 Mittagessen 

14:30 Abschluss 
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